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schaftsabteilungen und Regierungsbezirken .
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Anhang
Gegenüberstellung der "systematik der

1 970 ) " zu dem "Verzeichnis der WirtschArbeit", Ausgabe 1 973 (wS) . ...
Wirtschaftszwe ig
aftszweige für d

(Fassung für die BerufszählunStatistik der Bundesanstalt
e
ie

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen BerIin (West) ein.

Ze ichenerklärung
nichts vorhanden
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Vorbenerkung

Mit dem vorliegenden Heft wird eine neue

Veröf fentlichungsreihe des Statistischen

Bundesamtes fortgesetzt, in der regelmäßig

Ergebnisse der neuen B e s c h ä f t i g -

t e n s t a t i s t i k dargestellt werden'

In vierteljährlichem Abstand werden Ergeb-

nisse über die sozialversicherungspflichtig

beschäftigten Arbeitnehner (Arbeiter,

Angestellte und Auszubildende) - das sind

etwa 75 I aller Erwerbstätigen - insbeson-

dere in tiefer wirtschaftsfachlicher und in

regionaler Gliederung jeweils für das

Quartal-sende bereitgestellt. Zusätzfich wird

einmal jährlich - jeweils zum Auswertungs-

stichtag 30. Juni - ein Heft erscheinen

mit ausführlichen Ergebnissen zur Struktur

der sozialversicherungspflichtig beschäf-

tigten Arbeitnehmer nach demographischen und

erwerbsstatistischen Merkmalen wie beruf-

1 iche Tätigkeit, beruflicher Ausbildungsab-

schluß und StelIung im Beruf. Dieses Jahres-

heft solI später auch um Jahreszeitraumdaten

über Entgelte und Beschäftigungszeiten

ergänzt werden. Mit der Bereitstellung

dieser Ergebnisse entspricht das Stati-

stische Bundesamt dem ihm vom Bundesmi-

nisterium für Arbeit und Sozialordnung

erteilten Auftrag, sich neben der Bundesan-

stalt für Arbeit auch an der Aufbereitung

und Auswertung der im integrierten Meldever-

fahren zur Sozialversicherung anfallenden

Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und VeröffentJ.ichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bun-

desanstalt für Arbeit und der amtlichen

Statistik ej.ne Arbeitsteilung vereinbart,

die den unterschiedlichen Auswertungsinte-

ressen gerecht wird. Besonderer Erwähnung

bedarf hier insbesondere die unterschied-

liche Darsteltung von Ergebnissen hinsicht-

lich ihrer wirtschaftsfachl-ichen und

regionalen Gliederung. rm Bereich der

amtlichen Statistik erfolgt die Darstelfung

von Ergebnissen wirtschaftsfachlich nach

einer in der amtlichen Statistik verwendeten

wirtschaftszweigsystematik und in bezug auf

die regionale Gliederung ist sie auf die

Gliederung nach administrativen und - so-

weit die Arbeitsverwal-tung nicht betreffend -

nichtadministrativen Gebietseinheiten abqe-

steIlt. Dadurch ist eine weitgehende Koordi-

nierung mit anderen Erwerbstätigkeitsstati-
st iken mög 1 ich .

rm Bereich der amtfichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-

stischen Landesämterrl Auswertungen verschie-

Cener Art vorgenommen, Die Veröffentli-

chungen des Statistischen Bundesamtes

beziehen sich insbesondere auf die Darstel-

lung von sachlich tief gegliederten Bundes-

ergebnissen und zusammengefaßten Ergebnissen

für Länder, Regierungsbezirke und nichtadmi-

nistrative Raumeinheiten, die nach einheit-
Iichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt

werden. Die Statistischen Landesämter

veröf fentlichen insbesondere regional

tief gegliederte Ergebnisse bis auf die
Ebene der Kreise und Gemeinden.
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1 Grun<jlagen und InhaLt der Beschäft ig ten-
statistik

'l .1 Einführung

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue
integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzfiche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Arbeits-
losenversicherung) eingeführt und damit die Mög-
lichkeit zum Aufbau einer neuen Beschäftigten-
statistik geschaffen worden. Dieses Verfahren
verlangt von den Arbeitgebern für alle sozj.al-
versicherungspflichtig beschäftigten Arbeitneh-
mer eine einheitliche und automationsgerechte
Lieferung von Meldungen über demographische,
h,irtschaftliche und sozialversicherungsrecht-
liche Tatbestände der Versicherten. Datener-
fassung, -speicherung und -verarbeitung können
nunmehr unter Einsatz von elektronischen Daten-
verarbeitungsanlagen erfolgen. Diese Umstellung
eröffnete die Utöglichkeit, die im Rahmen des
Meldeverfahrens anfall,enden Meldebelege auch
sekundärstatistisch auszuwerten. Die kurzfri-
stigen Informationen soIlen der laufenden Ar-
beitsmarkt- und Konjunkturbeobachtung dienen.
Von Bedeutung sind hierfür in erster Linie
Angaben über Beschäftigte in wirtschafts-
systematischer und regionaler Gliederung.
Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarkt-
entwicklung benötigt. Sie enthalten neben
den kurzfristigen Informationen auch Anga-
ben über Beschäftigungszeiten und EntgeIte.
Die gesetzliche Grundlage zur Durchführung
der Beschäftigtenstatistik bildet das Ar-
beitsförderungsgesetz (AFG) vom 25. Juni
1959. Danach hat die Bundesanstalt für Ar-
beit Umfang und Art der Beschäftigung so-
wie Lage und Entwicklung des Arbeitsmarktes,
der Berufe und der beruflichen Bildungsmög-
lichkeiten im allgemeinen und in den ein-
zelnen wirtschaftszweigen und wirtschafts-
gebieten auch nach der sozialen Struktur
zu beobachten, zu untersuchen und für die
Durchführung der Aufgaben der Bundesan-
stalt auszuwerten (Arbeitsmarkt- und Be-
rufsforschung). A1s Ergänzung dazu haben
das Statistische Bundesamt und die Sta-
tistischen Landesämter vor all,ern die Auf-
gabe, die für allgemeine Zwecke wichtigen
TabelLen aufzustellen und sie mit den
Beschäftigten- und Ent-
geltangaben aus ande-
ren QueIlen zu koor-
dinieren.

1.2 QCS MeldesJStem i4 der Sozialversicherung
1.2.1 e! P!lre!!ree
Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihrem Betrieb so-
zialversicherungspfl ichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. Die Träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-
anstalt für Arbeit haben zu diesem Zweck

einen Datenverbund geschlossen, der eine ge-
meinsame Datenerfassung und einen gegenseiti-
gen Datenaustausch zum InhaIt hat. A1s Voraus-
setzung dazu wurden neue Meldebelege entwik-
kelt, deren Daten maschinell gelesen, auf in-
dividuellen Konten fortlaufend gespeichert
und für statistische z$recke in einer Ver-
sichertendatei weiterverarbeitet werden. Die
Meldung kann von den Arbeitgebern entweder
auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen naschinell auswertbaren Datenträgern
erstattet werden. Meldepflichten, Form, In-
halt und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Sozialversicherung und die Bun-
desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
fassungs-verordnung (DEVO)1) brrr. in der Da-,\
tenüberrnittlungs-Verordnung (DÜVo) -' ge-
setzlich geregelt.

1 . 2. 2 \r_!2Q!9E_EeEsglg!tsEel9

Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeit-
gebern Meldungen zu erstatten für alle
"Arbeitnehmer einschließlich der zu ihrer
Berufsausbildung Beschäftigten, die kran-
kenversicherungspfl ichtig, rentenversiche-
rungspflichtig oder beitragspflichtig nach
dem Arbeitsförderungsgesetz sind oder für
die Beitragsanteile zu den gesetzlichen Ren-

tenversicherungen zu entrichten sind", kutz,
über a1le in ihrem Betrieb sozialver-
sicherungspflichtig Beschäftigten. Aus

dieser Abgrenzung heraus ergibt sich, daß

in der Beschäftigtenstatistik i.d. Regel

1 ) Die Verordnung über die Erfassung von
Daten für die Träger der Sozialver-
sicherung und für die Bundesanstalt
für Arbeit ( Datenerfassungs-Verord-
nung - DEVO) vom 24.11.1972 (BGBI. I,
s. 2159).

2) Verordnung über die Datenübermittlung
auf maschinell verwertbaren Datenträ-
gern im Bereich der Sozialversicherung
und der Bundesanstalt für Arbeit (Da-
tenübermittlungs-Verordnung - DUVo)
vom 18.12.1912 (BGBI. I, S. 2482).

l9!tc4c
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aIIe Arbeiter und Angestellten (einschI. Aus-
zubildende), zusammen rd. 75 t aller Er-
werbstätigen, erfaßt werden. Unberücksichtigt
bleiben Beamte, SeIbständige und Mithelfende
Eamilienangehörige und aIle geringfügig be-
schäftigten Arbeitnehmer, die nur eine soge-
nannte Nebenbeschäftigung oder Nebentätig-
keit ausüben und nicht der Sozialversiche-
rungspflicht unterliegen (siehe Abschnitt 2).

1 -2-3 4r!-q9r-u9lqg!99!

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für alIe sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher und au-
tomationsgerechter Form (Iesefähige Bele-
ge) im wesentl ichen folgende tvleldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pfI ichtigen Beschäf tigung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
alIe Beschäftigten, die am Jahresende
in einem sozialversicherungspfl ichtigen
Beschäf tigungsverhältnis standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten stellen handelt es sich bei den Me1-
dungen im einzelnen um

die Bescheinigungen des Entgelts
gegenüber den Trägern der gesetz:
1 ichen Rentenvers icherung,
die An- und Abmeldungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung,
die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Der Beginn jeder der VersicherungspfJ,icht
unterliegenden Beschäftigung wird auf der
sog. A n m e 1 d u n g, die Beendi-
gung des Beschäftigungsverhältnisses und
die Jahresmeldung werden auf der sog.
Vers iche rung skar te mit-
geteilt. Die Arbeitgeber senden die Melde-
formulare an die zuständigen Träger der
Krankenkassen. Diese prüfen die Meldungen
auf formale und inhaltliche Richtigkeit,
nehmen - falls erforderlich - Korrekturen
vor und leiten die Unterlagen an die Da-

tenerfassungsstellen der Rentenvers icherungs-
träger weiter. Anmeldungen auf DEVO-Be1egen
müssen nach spätestens 4 Wochen, Abmeldungen
nach 8 Wochen und Jahresmeldungen nach 1 5

wochen bei den Rentenversicherungsträgern
vorliegen. Die entsprechenden Fristen für die
Abgabe der Meldungen durch die Arbeitgeber
betragen 2, 6 bzw. 13 wochen. Arbeitgeber,
die nach der DÜvo die Meldungen auf maschi-
nellen Datenträgern Iiefern, können diese
unmittelbar an die Datenerfassungsstelle
der Rentenversicherungsträger weitergeben.

Nach der maschinellen Bearbeitung der Mel-
dungen bei den zuständigen StelIen der Ren-
tenversicherungsträger werden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitung und Auswertung über-
mittelt.

t.z.a !5!9Pg!99!9EEESI9

Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik
]äßt sich am besten durch die in den Anmel-
dungen und den Versicherungskarten enthal-
tenen T a t b e s t ä n d e beschreiben.
Wie sich aus nachfolgenrJer Übersicht er-
gibt, ist die Mehrzahl der für die Stati-
stik relevanten Tatbestände sowohl in der
Anmeldung a1s auch in der ,/ersicherungs-
karte enthalten.

Ta tbes tänd,:r
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Anme ldung Vers icherungskarte

daraus:
Träger der Rentenver-

s icherung
Geburtsdatum (Alters jahr )

Geschlecht

Betriebsnummer (aus der Be-

Ausgeübte Tätigkeit (Beruf )

Stellung im Beruf
Au sb i ldung

Staatsangehör igke it

I
Vers icherung-qnummer

Beginn der Beschäf-
t ig ung

Beginn und Ende der
Be sch äf t igung

Be i trag spfl i ch t iges
Brut toarbe i tsentge 1 t

Grund der Abgabe

Angaben zur Tätigkeit

Ejeb-sääTElT
V'l irtschaf ts zwe ig
Arbe itsort



lDie Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
je<ien Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem alle Meldungen
zu cJer jeweil igen Versicherungsnummer (mit
allen auswertbaren Merkmalen aus der An-
meldung und der Versicherungskarte) in
chronologischer Reihenfolge nach dem Wirk-
samkej.tsdatum gespeichert werden. Diese
Versichertendatei ist
die Grundfage al-Ier Auszäh1ungen. In der
Versichertendatei ist die Versicherungs-
nummer das Identifikationsmerkmal für
den Versicherten. Sie ist zwölfstelIig
und beinhaltet u.a. die Zugehörigkeit
zurn Träger der Rentenversicherung, das
Geburtsdatum und das Geschlecht des Ver-
s i cnerten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem

neuen Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung gewonnenen Daten für die Beschäftig-
tenstatistik ferner eine - auf den Daten
der ArbeitsstättenzähIung 1970 basieren-
de- Betriebsdatei auf-
gebaut. Sie hat zu diesem zhreck an je-
den Betrieb eine B e t r i e b s -
n u m m e r vergeben. (Die Betriebe
werden aLs örtliche Einheit definiert.
Niederlassungen eines Unternehmens
können zu einem Betrieb zusammengefaßt
wercien, sofern sie in derselben Gemein-
de liegen, densel,ben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die Meldungen zur
Sozial-versicherung von einer zentralen
Ste1le abgegeben werden. ) Neben der Be-
triebsnummer enthä1t die Betriebsdatei
insbesondere den Wirtschaftszweig des
Betriebes und einen PostortschlüsseI
(Zustellbezirke). Um die Postorte zu
entschlüsseln und auch die amtlichen
Geme indekennz if fern umzuschlüsseIn,
wurde die o r t s d a t e i ein-
gerichtet. Nur mit Hilfe dieser beiden
Dateien der Bundesanstalt für Arbeit
ist die Beschäftigtenstatistik in fach-
Licher und regionaler Gliederung - nach
dem Arbeitsort - möglich: An jedem Aus-
wertungsstichtag erfolgt maschinell
eine abfrage eines jeden in der Ver-
sichertendatei geführten Versicherten-
kontos danach, ob der dahinterstehende
Versicherte in einem Beschäftigungs-
verhä1tnis steht oder nicht. Die Auf-
listung alIer Personen, die nach den
vorl iegenden l.leldungen am St ichtag in

einem Beschäftigungsverhältnis stehen, in der
Gliederung nach persönlichen und erwerbsstati-
stischen Merkmalen stellt die Grundlage der Be-
schäftigtenstatistik dar für die Erstellung der
Bestandsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck
wird der amtlichen Statistik für Auswertungen
zur Verfügung gestellt.

2 Definitionen von Ee@
Soz ialvers icherunq spf I icht 1CI beschäft i qte Ar-
beitnehmer: Arbeitnehrner einschließlich der zu

ihrer Berufsausbildung Beschäftigten (Auszu-
bildende u.a. ), die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig und,/oder
beitragspflichtig sind zur Bundesanstalt für
Arbeit (Arbeitslosenversicherung nach dem Ar-
beitsförderungsgesetz) oder für die von den
Arbeitgebern Beitragsteile zu den gesetzlichen
Rentenversicherungen zu entrichten sind. zu
diesem Personenkreis gehören: Arbeiter, An-
gestellte und Auszubildende, sofern es sich
bei ihrer Erwerbstätigkeit nicht um eine so-
genannte geringfü9ige Beschäftigung bzw.
geringfügige selbständige tätigkeit han-
deIt3). Eine solche ist weder versicherungs-
pflichtig noch beitragspflichtig. Eine Er-
hrerbstäti.gkeit wird versicherungsrechtlich
dann als eine geringfügige neschäftigung
bzw. geringfügige selbständige Tätigkeit be-
zeichnet4), ,"tn sie nur "kurzfristig" aus-
geübt oder nur "geringfüg entlohnt" wird.
Eine Tätigkeit gilt aIs

kurzfristig, wenn sie nur für eine Zeit-
dauer ausgeübt wird, die im Laufe eines
Jahres seit ihrem Beginn auf drei Monate
oder insgesamt 75 Arbeitstage nach der
Eigenart der Tätigkeit beschränkt zu
sein pflegt oder irn voraus durch Ver-
trag beschränkt ist;

- geringfügig entlohnt, $renn sie zwar fau-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte wochenarbeits-
zeit aber unter 20 Stunden liegt und das
Arbeitsentgelt regelmäßig im Monat ein
FünfteI der monatlichen Bezugsgröße, bei

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23.12.1976 (BGBI. I,S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
rung -, am 1. Juli 19'17 in Kraft getreten,
früher als Nebenbeschäftigung oder Neben-
tät igke it beze ichnet.

4) Im nachfolgenden werden nur die für diese
veröf fentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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1 .'l .-30. 5.1977
1.7.-3',t.12.19'77
1.1.-31 .12.1978

höherem Arbeitsentgelt ein Fünftel des Gesamt-
einkommens nicht übersteigt. Der Bundesmini-
ster für Arbeit und Sozialordnung gibt die
Bezugsgröße und die maximale Höhe des Ent-
geltes, das jeweils al-s "geringfügig ent-
Iohnt" gilt bekannt. Danach waren in den
Jahren I977 und 'l978 folgende Beschäftigungen
mit einem Entgelt bis einschließlich ... DM

vers icherungsfrei:

ze itraum
Beschäftigungen

außerhalb I innerhalb
des Bergbaus

ben über die arbeitsvertraglich vereinbarte
Wochenarbeitszeit zugrunde, und zwar in fo1-
gender Gliederung:

- Vollbeschäftigt
Teilzeitbeschäfti9t mit einer wochenar-
beitszeit von weniger a1s 20 Stunden und
Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-
beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden cruppen
von Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt.

Alter: Das Alter wird nach der sogenannten
Geburtsjahrmethode ermittelt. Die Berech-
nung erfolgt durch Differenzbildung zwischen
dem Berichtsjahr und dem Geburtsjahr. Nach
dieser Methode bleibt das "AIter" eines Be-
schäftigten während eines Berichtsjahres
konstant. An a11en Quartalsenden eines Ka-
lenderjahres sind folgtich die festgestetl-
ten Veränderungen gegenüber dem Vorquartal
ausschließIich als Saldo der Zu- und Ab-
gänge von Angehörigen der jeweiligen AI-
terskohorte während des Quartals anzusehen.
Dies gilt allerdings nicht beim Vergleich
der Ergebnisse für den 31.3. eines Jahres
und den Ergebnissen fiir den 31.12. des Vor-
jahres, da bei der Ernittlung der Ergeb-
nisse für den 31.3. neue 5-Jahresalters-
gruppen (-kohorten) abgegrenzt werden.
Die Ergebnisse (nach <)em Alcer) für die
beiden Stichtage sind daher nicht unmit-
telbar vergleichbar.
Wirtschaftszweig: Die Verschlüsselung des
Wirtschaftszweigs wird nach dem "Verzeich-
nis der Wirtschaf tszwe i.qe f ür die Stati-
stik der Bundesanstalt für Arbeit - Ausga-
be 1973" vorgenommen. Die Zuordnung der Be-
schäftigten erfolgt nach dem wirtschaft-
Iichen Schwerpunkt des Betriebes (örtliche
Einheit), in dem der sozialversicherungs-
pflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.
In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszäh1ung 1970 (Umsteigeschlüsse1 siehe
Anhang). Dadurch soI1 der Vergleich der
Ergebnisse mit anderen amtlichen Erwerbs-
tätigkeitsstatistiken erleichtert werden.
Reqionale Zuordn ung Der Nachweis der so-
zialversicherungspflichtig beschäftigten
Arbeitnehmer erfolgt nach dem sogenannten
Arbeitsortprinzip. Die Beschäftigten werden
der Gemeinde zugeordnet, in der der Be-
trieb liegt, in dem sie beschäftigt sind.

425 DM

370 DIrl

390 DM

525 DM

370 Dr{

390 DM

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, wenn sie ein-
geschrieben sind ( Immatrikulationsnachweis )

und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im Vordergrund steht. Wird regel-
mäßig - nicht nur in den Semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß
das Studium nicht mehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen Fällen besteht Versicherungs-
pfI icht.
Wehr- oder Zivildienstleistende gelten dann
aIs sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhä1tnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.
Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nact_r den
Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
t igung erfaßt.
Ausländer: ALs Ausländer gelten a1le Per-
sonen, die nicht Deutsche im Sinne des Ar-
t ikels 'l 16 Abs. 'l cc s ind. Dazu zäh1en auch
die Staatenlosen und die Personen mit "unge-
kIärter" Staatsangehörigkeit.
Arbe iter,/Angestel I te ( zusammengefaßte
GI iederung ) : Die Differenzierung der sozialver-
sicherungspflichtig beschäf tigten Arbeitnehmer
nach Arbeitern und Angestellten erfolgt nach
der Zugehörigkeit des Beschäftigten zum jewei-
ligen Träger der Rentenversicherung.
Voll-,/Teilzeitbeschäftigte : Der Unterschei-
dung der sozialversicherungspflichtig be-
schäftigten Arbeitnehmer nach VolI- und Teil-
zeitbeschäftigten liegen die von den Arbeit-
gebern in den Meldebetegen zu machenden Anga-

-8-
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Deutsche
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Ausländer
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r00

95
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ll0
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95

90
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95

90

85

lt0

105

100

95

90

I05

r00

95

90

85

105

100

95

90

1t0

105

r00

95

90
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ll0

105

t00
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t05

100
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Tabellenteil
1 sozj.alversicherungspfLichtig beschäf tigte Arbeitnehmer

nach 9lirtschaf tsabteilungen* )

st ich tag

cebiets-
körper-
schaften

und
soz ial-

ver-
s icherung

Ins9esilt
I 000

r 975

191 6

197'l

19 78

1975

197 6

197 1

1978

1976

1977

1 978

31. 3
30. 6
30. 9
3',|.'12

31. 3
30. 6
30. 9
31.12

31. 3,
30. 5.
30. 9.
31.12.

31
30
30
3l

3.
6.
9.

12.

31. 3
30. 5
30. 9
31.12

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31.12.

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31 .',12.

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31 .1 2.

161 .9
471,0
44'7,1
496 t3

804,
100,
699,
463 ,

453,8
45't,1
s68,6
494,3

769,
741.
17 2.
181,

933,8
948,6
001,3
998,5

0r0,3
049,8
092 t0
019,1

30,
95,
91,
43,

49.
39,'t6,
't1 ,

20
20
20
t9

l9
19
20
19

9 2
2
2
2

I
3
5
3

2
0
3
,|

591
663
703
588

574
637
670
585

562
581
526
554

005
003
994
964

5
5
2
3

26
20
21
24

2
6
3
4

0
7
I
0

0
3
2

1't
16
20

25
25
20

3

3

2

3
2

204
208
190

19 862
19 879
20 200
19 952

195,2
196,3
205,0
187,6

'191,9
208,0
212 ,2
2OO,O

4A
49
49
49

49
48
49
48

4
9
3
7

2 771
2 770
2 806
2 786

,2 2 790,4
,8 2 762.1
,2 2 823 t6
,8 2 802,5

490.0
452.9
585,6
523,1

963,3
964 ,1
968.9
945,0

't 22 ,'t
-'7 19 ,'t
'71l,o

720,1

948,6
944,4
9s0,9
93s,9

22

722

09 ,3
06 t7
17,6
04,6

111

480,8 I 460.8 1 539,1 2 806,0 942,0 123,5 3198,2 333,1 1 310,3

324
323
328
321

- 0,1
- 0,1+ 1,3
+ 0,7

,2
t4
t1
,0

19 991 ,2 202,2

+ 0.2 + l,'l

+ o,'l + 5,4

Zu- (+) bzw, Abnahme (-) gegenüber Vorquartal in t

31.
30.
30.

31. 3
30. 5
30. 9
31.12

3
5
9
2

+ 1.5
+ 6,j+ 2 t1

+ 2.7
+ 0,6+ 4,4
- 8.5

,9
,7
t1
.0

,.1
.3
.4
,6

+

l
+

- 5,0
+ 4,5+ 2t4
- 6.7

- 0,9
+ 4,0+ 2t1
- 5,1

- 1,1
- 1,6
- 1,9
- 0,2

0.8
3,4

1,9

+ 3.2
+ 5,0
+11 .2- 0,4

- 2,0

- 0,0
- 2,t

+ 0,3
- 0,4+ 1.6
- 0,7

- 0,8+ 0,2+ 'l ,2
- 0,9

- 3,5
- 2,8

+ 0,7

- 0,4
+ 0,2
- 0,2
- 0,3

0
3
2
1

+
3
5
8
,|

,8
.0
,1
,3

,0
,3
,7

+

2
3
5
3

0
2
8
0

0,
0,
0,
I

1,
o,
0,
1,

+

l

+

+

,1
,6
,4

+
+

l

+

+

4
3
4
I

1,
0,
2,
1,

+
+

+

j
I
l

- 0.5
- 1.0
+ 0.3
+ 0,5

+ 1,9+ 2,5
+ 1t7
- 0,9

+ 0,4
- 0,5
+ 0,7+ 2,2

+ 1,8
+ 1t2+ 2,1
+ 3,5

- 0,8 - 1,0
- 0,2 - 0,8
- 0,9 + 0,2
- 3,0 + 0/4

- 0.1
+ 0.6
+ 0,0
- 2,5

0,3
1,5
1,8
0,2

+ 0,4
- 0,4+ 0,7
- 1,6

- 0,5
- 0,1
- 1,5
- 0,6

4,2

2,0

- 1,s
- 2,5

- 1,0

+
+

l

.t 2,4 + 1,9

0
9
I
3

+

+

.0

,2

,1
,1
/5,

+
+

l

i
+

+
+

+ 0,1
- 1,0+ 2,2
- 0,1

+ 2.3
+ 8,4+ 2,0
- 5,1

,0
,8
,5

- 1,7
+ 5,0
+ 3,5+ 6.6

- 1,3 - 0,4 - 1,0 + 0,1 + 0.7 + 0,2 + 0,4

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber Vorjahresquartal in t

,5
,4
,0
t1

+
+
+
+

+4
8
1

+

,1
t2
,8+

+

3
9
7
4

I+ 0,'l
- 0,3
+ 0''l
+ 0,4

0,7 + 0.2

+
+
+
+

+ 4,3 + 2,931
30
30
31

3
6
9

- 2.1 + 0,1 - 1,4 + 0,6

+ otl
- UtJ
+ 0.6
+ 0,5

+ 0,1

r ) systenat
zäh Iunq 2
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gesilt
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Fo rs tw i rt-

schaf t ,
Tier-
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schaft

und
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sor9un9,

Bergbau I )

Verar-
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Gewe rbe
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Bau-
geHerbe BanaleI
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und

Nach-
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ik der Vlirtschaftszseige (Fassung für die Berufs-'1970).
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Ins-
9esamt

Land- und
Fors tw i rt-

scha f t,
Tier-

haI tung
und

Fischerei sor9ung,
Bergbau 1 )

Energ ie-
wirt-
schaft

und
Was ser-

ver-

Verar-
be itendes

Gewerbe
( ohne
B a uge-

werbe) 2)

Bau-
gewerbe gande 1

Verkehr
und

Na ch-
r ich ten-

übe r-
ni t t1u ng

Kredit-
institute

und
Vers iche-

run9s -
gewerbe

)iens tIe i-
stungen,

soee it
ander-
weitig
nicht
9enannt

organ i-
sa t ionen

ohne
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ch arak ter

und
Pr ivate

Haushal te

1 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer
nach Wirtschaf tsabteilungen* )

Gebi ets-
körper-
schaften

und
soz ia1-

ver-
s icherung

Stichtag

49
19
49
48

49
48
A6
45

46
46
46
45

5
5
2
1

2

2
2

7
9
0

1,
2.
1,
1,

4
3
8
ll

2
,|

2

5
8
1

3

7
,|

9
I

.a
,1
.1

1
5
7
2

6
2

+

,4
.4
,.|
,0

+
+

0
4
1

9

+I
9
3
1

1t
6
2
2+

Au s1 änder
1 000

212.3
223.6
228 ,1
202.9-

153,3
't50,6
149,4
40,3

198. 1

205,6
202,9
189,1

111.8
111 .2
109.1
107.5

108,1
r08,0
r 08 ,'l
107,3

269.6
273,6
273.2
261 .0

12 .O
1't ,9
11,8
12 ,O

264,3
26't ,4
261.6
246 ,4

76,'t
76,0
't 4.6
71 ,6

6
5
4
2

9
7
8
6

2

,|

2A

l5

13
't3
12
't 'l

3
0
4
6

4
8
I
5

5
5
3
4

34
35
33
38

35
38
38

37

35

191 5

197 6

1971

1978

1915

197 7

1 978

1916

20 .1
21,4
21 .0
16 t4

090
070
038
932

931
931
920
873

875
888
869
833

31
30
30

256.2
260,9
259.0
249,'t

5
3
1

4

I

7
1

4
6
5
5

71
11
71
69

69
59
59
58

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31 ,12.

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31 .12.

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31 .12.

31
30
30
31

6.

12.

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31. t2.

tI5,0

I
6
2
9

- 0,3
- 0,2
- 0,6
- 0,9

+ 1.1
- 0,4
- 0,9
- 0.5

o,
1,
3,
1.

12.1 263.14 1 108t1 116,8 108,8 58,9

85,
87,
86,

- 8,
+ 5,

-11,

- 2,4
+ 3,8
- 1.3
- 5,8

,0
,2
,4
,1

,6
,1
,6
,2

0,5
1.1
0, 'l

0,8

- 2,1+ 1,1
- 0,3
- 4,8

,7
,0
,0
.a

't5 ,5
17 .5
11,3
14 ,6

16.4

+'t I .5+ 6.6
- 1.8

't 848,8

31.
30.
30.
31.

3't .
30.
30.
3',t .

3
6
9
2

11.9

+ 4,4

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber Vorquartal in t

1975

+0,
0,
2,

- 0,1
- 0,7
- 0,3+ I,'l

+ 2t7
- 1,1
- 0,0
+ 0,0

- 0,1+ 1,0
- 1,2
- 5,8

,o
,6
,9

+

,3

.1
,5

,3
t2
,2
.8

,0

,7
,6

+
+

+

:

+

I

+

t
0
8
0

,l

3
0
5

,3
,3
.3
,0

+

+

- 2,O

- 4,3
- 5,6

- 3,1
- 2,4
- 1,0
+ 1,3

- 0,r
- 1,0
- 3,4+ 2.5

+ 0,0
- 0,8
- 0,0+ 0,8

- 1,5
- 0,9
- 3.2
- 2,4

9 - 1,6
3 - t,0
0 - 0.3
0 - 2,o

- 0,5
- 0,5
- 1,3
- 2,O

+ 0,6
- 0,1+ 0.'l
- 0,1

- 2,9
- 3,5
- 2.A
- 1.3

- 3,1
- 3,3
- 4.3
- 4,4

2,9
1,5
0,2

+

+

+14
+0
-5
-'t9

+15
+6
-1
-15

+ 3,1
+ 2,3
- 4,8
+15 t'1

+ 5,5

- 1,6

- 0,0
+ 0,0
- 0,5
- 2.4

- 2,8
- 1.0

- 5,2

+ 0,3
- 0.0
- 0,8
- 2,5

+ 0,1
+ 0.7
- 1'0
- 1.9

- 7,3
- 6,5
- 5.8
- 3.0

,2

,7

+ 0,2

- 1,7

tik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-

0,1 -0,5 +1.4 +Ot7 +0,0 +5,6

- 2,1 - 4,5 + 0,5 - 0,9 + 0,0 + 2,9

_11 _

'l) Aus meldetechnischen Gründen zeitvergleich eingeschränkt.
2) Einschl. der Personen "Ohne Angabe' der wirtschaftsabtei-

1ung.

+ 0,8 +12,3

-1
-1
-1

- 1,4 - 0,5

Zu- (+) bzB. Abnahne (-) gegenüber Vorjahresquartal in t

- 9,1- 8,'r
- 5,8
- 1,4

- 2,6

+ 6.3
+10,7
+14 ,2
- 2,8

3
5
9
2

31
30
30
3',|

19't 7

30. 6
30. 9
31.12

1 978
31. 3
30. 5
30. 9
31.12

+ 2,65,5

r ) Systena
zähI ung r970)

9
0
7
3

6
,|
4
4

1

0
7
4

0.
o,
1,
1.

3
6
'|

1

7
2
9
8



2 sozialvers Iichtiq beschäftigte Arbeitnehner nach wirtscha ftsabte ilunqen
und ausgewähllen Wi rtscha unq n

1 000

50,2
591 ,6

40, 8

436,8

-15o,2

111,O

72,o

96, 8

359 t9

623,3
21Ot5
5O5,6
296 ,5
't14,O
64,2
49,8

71O, 5

486,1
341 ,'1
55,3

089,8
223t8

16 ,9
96,6

260,1
54 tO

31 .3.197'7
NT und zwarder t\Syst.'' Aus-

1änder

21

22

23

24,25 O7 1

25 (ohne
2s 07 1)

0

1-3
1

20

2O2,2
10 471,1

480, B

8 450,6

6't o, o

330, 1

361 ,1

48 ,6
598 t1

40 ,9

444 t2

161 ,7

1'1o,8

12 ,4

624t5
211 ,O
5O8 ,4
298,4
113,6

64,A
49 ,6

105 ,6
486 ,1
341,1

54,O
091,O
219 ,5

17 t2
94,O

265,O
96 ,5

254,8
51 ,9

219 ,8

4'1 ,O
61O,'7

41 t3

456,2

163,8

1O9,2

72,3

634,O
204,7
52O,4
292 ,6
113 t2

64 ,2
49,O

1O2 ,3
411,6
342 ,4
54,O

081,3
224,7

18,8
98,5

248 t2
49 t7

353,'1

37 ,5

131 t1

5'1 ,3

50, 6

3O'l ,2

251 ,1
83,1

120,6
53,3

185,1
162 t3
22,8

1'7't,6
108,1
46t1
8,o

54.O
69 ,5
19,O

Land- unal Forstuirtschaft. Tierhaltung
und Fischerei

ProaluzierendeE Geeerbe
Energieyirtschaft und wasserve!sor-
gung, Bergbau

verarbGitendes Gererbe (ohne Bauge-
Erbe .
Chcriachc Industrie (einschl.
Kohlenuertstof f industrie) und
l, ineralöIverarbe i tsung

Runatstoff-, Gunmi- und Asbestvera
be itung

Gewinnung und verarbeitung von stei
nen und Erdeni
Feinkeranik und Glaswaren .. .

Eisen- und NE-Hetallerzeugung,
Gj.eßerei unal Stahlverfornung

stahl-, [aschinen- und Fahrzeugbau2)
Elektrotechnik3), Feinnechanik und
Optik, uerstellung von EB[-Haren,
Husikinstrumenten, sportgereten.
spiel- und Schmuckwaren

Holz-. Papier- und Druckgewerbe ...
Leder-,TextiI- und Bekleidungsgew.
Nahrungs- und Genußmittelgeverbe ..

BaugeHerbe
Bauhauptgewerb€
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe ..... -.

Handel und verkehr
Handel.

Großhantle I
Handetsvemittlung ...
E inzelh ande I

verkehr und Nachrichtenübermittlung .

E isenbahnen
Deutsche BunalesPost
verkehr (ohne Eisenbahnen unil

Deutsche BundesPost)
sonstige wirtschaftsbereiche (Dj.enst-
le istungen)
Kreditinstitute und versicherungs-
geverb€
Kredit- und sonstige Finanzierungs-

institute
vers icherungsgewerbe .

Dienstleistungen, soweit anderreitig
nicht genannt
Gaststätten- und Beherbergungsges.
Reinigung (einschl. Schornstein-

fegergewerbe) und Körperpflege ...
Wissenschaft, Bildung. Kunst und

Publ iz ist ik
cesundheits- und veterinärwesen ...
Rechts- und wirtschaftsberatung so-
wie andere, vorwiegend für Unter-
nehnen erbrachte Dienstleistungen

sonstige Dienstleistungen .........
Organiaationen ohne Erverbacharakter

126,7
3O7 ,5

9'7,9
358,7

'7 59 ,'1
2 388,O

't oo, 5

358,7

16 ,4 2OO ,O
320,1 1O 52'7 ,3

35,4 487 ,3

'108,O I485,2

54,4. 613,9

61,O 329,7

48,9 361 ,6

7 4'1 ,5
2 433,2

14 ,6 191 ,9
323,6 10 498,2

36,4 494,3

'109,5 I441 ,6

55,4 612,1

61 ,1 322 ,4

4A,1 31O t1

128,6
3O7 ,0

't 38 ,6
2 422,4

5O5, 5
218 ,1

3 198,2
545 ,1

735,5
911 ,3

511,8
206,O

26

28-9
3

30
31

4-5
4

40-r
42
43
5

500
50 7

50 (ohne
50 0.7 )

6-9

1 673,8
818,O
'168 ,1
'7 22 ,1

1 539 ,'7
't 123t1

416,6
3 748,O
2 8O5,O

984,9
150,O

1 671,O
942,O
168,4
r85,9

248,9
84 ,1

114,2
62 ,2

116,8
154,'7

22 ,1
1't't ,7
'108 , 8

46 ,6
8,o

54,2
68,9
11,5
7,1

43,7

:::,4

12 ,',1

263 ,7
94,O

29,9

31,8
61 t2

18,3
16 ,5

1 680,4
820,5
71O ,'7
727,7

1 554,8
1 135,3

418,5
I 738,4
2 8O2,5

978,8
148,O

1 515,8
935 t9
171 ,1
183,8

3 124,O
523,8

5OO,2
2O1 ,O

249 ,4
84 t1

1',] 3,5
62 ,3

17'7 | 1

22,2
17 5 ,'1
1O7,3

45,7
.1 ,9

53 ,'7
a8 ,4
11 ,7

,1 ,6

't 683,3
'796 | 3

789,5
'119,6

1 562,2
1 146,3

415,9
3 '739,a

2 79O,4
98r,4
148,'7

1 660,4
948,6
181 ,'7
187,O

578,8 ',|10,2

5 565.8 3 267,1

72316 36',t .1

s8o,4 1o8,3 4:,2 579,9 1o1 ,2 42''7

5 47A,2 3 213 t9 3 1 9, '1 j 4)o,9 3 1'78,1 326 '6
5

60

6l
1

7C6-8

'722,2 361,5 'l ),1

219,,7
8'.,2

3b,4
65 ,6

5O4,8
211t2

490,8
19i,5

256,2
87,4

722,0 362,3 12,1

264 ,5
96,6

5O4,5
2'17 ,6

2 O94 t5
358, 1

2 O49,3
344,9

3 065,2
51 1,5

2 O12,1
331,8

265 ,3
97,O

8,3
3,8

70 0

70 1 - 2 288,5 232,8 2A8,O 232,9 28O ,2 225 ,4 29 ,5

448,1
74',1 ,4

'115,9

895 ,',|

435,6
'729,2

699 ,5
889,5

426 ,4
724 ,6

36,5
69.O71 0 - I

11 2 - 7

11 A

I

17 t6
15,8

17,5
15,O

und Private Eau6halte
dtrutcr!

333,7 224,4 11 ,9 321 ,4 11,4 324,4 2',t7,9 11 t6

800

80 l-7

ChrisLliche Kirchen, ordcn, reli-
giöee und seltan6chauliche ver-
cinigungan

Orgeialt ioncn dcs f lrtschaf tsle-
lcbcn! und übrlgc orglnisationen
ohE Emrbschrrakter

cablatslörpcr8chaf ten und soz ialver-
aichcrung
cebletakörperschaf ten
SozialverEicherunq ...

ohne Angabe
Insgesmt ..

95, 1 55.O 2,9 93,4 63,6 2,8 91 ,8 62 t1

't,o 183,1 109,5

2,8

1 9O,O 11 4,5 1,3 185,'t 111,5 7,1
9

90
96

'l 310,3
'l 150,9

159t4
1o,1

9 997 t2

58',1 ,1
493,7
93t4
4,3

623,7

583, 4

489,9

3,7
5',70 ,5

45,8
44 ,2
2,6
o,9

875,4

46 tO
43,4
2,6
o,8

848, 8

1 3O4,5
1 ',l44 ,3

160,3
9,1

19 952 t9

45,9
43,3
2,6
0,5

833,5

'1 309,3
1 149,7

159,7
-12,2

19 862,2

585,9
491,1
94,2

1 543,3

1) systenatik der wirtschafLszweige (Fassung für die Berufs-
zäh).ung I970).

2) Einschl. Herstellung von Geräten und Einrichtungen für
die autonatische Datenverarbeitung

3) ohne llerstellung von Geräten und Einrichtungen für die auto-

-12-

31 .12 . 19'1'13't .3.1978

und zwarunal zwar

Aus-
Iänder

ins-
ge samt we ib-

1 ich

ins-
gesant weib-

I lch

ins-
g esamt we ib-

I ich
Aus-

1änaler

Wirtschaf tsgl iederung

mat ische Datenverarbeitung



3s

ilR-
DER
s Ys"..l )

9I RTSCHA FTSGLIEDERUI{G

LAND- U. FORST9IRTSCH.,
TI ERH. UXD FlSCHERE I

5 PRODUZIEß€NDES GEUERBE

ENERGIETIRTSCHAFT, YAS-
SERVERSOR6UTG, BERGBAU

0

20

z1

22

23

?4,
25 07 ',l

25, (oBr{ E
25 0? 1'
26

z7

28- 9

30
31

EAUH AUPTG EYE RBE
AUSBAU- U-SAUIIILFS6EU.

VERARBEITENOES GEYERSE
(OHIIE BAUGEYEREE)

CHEIISCHE INDUSTRIE U.
iI!I ERA L O E LVE NA RBE I T -

KUISTSTOFF-, GUitlI- U.
A SB ES T VE R A RB EI TUI{ 6

G EY . U.V E RA R 8. V. STE I t{EtI
U.E RDEt{ : FE ltaKER - -GLAS

Et s EI-,iETALLE9 Z .6 rE S -
sEnEr u. sTAl{LvERr.

sTAHI--,iAsc HIt{Eta- u -
FAHRZEUGEAU U. ADY

ELEI(TROTECHNIK (OHIIE
AD V ), F E rttä E C H. ,E Br -U -

HOLZ-. PAPTER- UtD
DR U CK CET E RE€

LEDER-, TEXTIL- U. BE-
KLE I DU I{6 S6 EI E RBE

NAHRUT{6S- U. CEr{USS-
I TTTE LG EYE RB E

8IU6€CERBE

5 HAI{DEL UIID VERXENR

HAI{O E L

VERKEHT UilD IACI{RICH-
1 EN U E B ER I'I I I IL U NG

3

4

5

50 0
507
50,(0Hr{E
50 4.7)

40
4?
43

GR OS SHA I{D EL
I{AIID ELS VE R I{ I TTL UiI6
EITIZELHINDEL

EI SEI,IEAHIIEN
OEUTSCHE BUilOESPOST
VERKEHR (OI{. EISEII-

BAHIIET{ U. BUIIDESPOST)

6 9 SOIIST. UIRTSCHAFTSBER.

6 KREDITINSTITUTE UND
VERSICHEiUTIGSGEYEPBE

KREDIT- U.FIt{AtIZIfT
R UNGS Iil STITUTE

V€RSICH ERU116SGEUERBE

60

61

7

700
1-2
6-8

70
70

71 0-1
71 2-7
71 I
8

GASTSTAETTEI'- UI{D BE-
HERBERGUTIGS6EYERBE

REItII6UilG, KOERPERPTL.
rrss EIsclrAFT, BILDUl{G,

XUTST UI'D PUBLIZISTTK
GESUIIDHEITS- UiID

V ET ER I ItA E R CE SE iI
RECHTS- UIID YIRT-

SCHITTSBERATUXG UST.
SO }IS T. O I ETSTLE I STUt{ 6E N

D r E N S TL € I S T Ut{GEt{,4 .t{..G .

OHI{E AII6ABE

800
80 1-7

DA RUTITER:
KIRCHEX, REL. U.9ELT-
AltscH. vEREIilI6U[6Eta

oR6Afl ISATtOilEt{ 0-yIRT-
SCHAFTSLEEENS U.UE8R.

ORG. OH. ERYERBSCHARAK-
TER U. PRIV. HAUSHALTE

6E8 IETSXOERPERSCHAITEI
UIID SOZ IALYERSI C'IERUl{G

90
96

G EB I ETS KOE RPE RSC HA FTEII
S OZ I ALVE R S I CH ER UI,I6

I lls GE S Al,lT
DAGEGEN:
31 .',t2 -1977
31 .c3.',|977

RSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAE REEITNE 1a7 FTSABTEI SGEI.'AEHLTEN

r{ I E DERSA Ct{S Etl

ut{0 zyAR

AU SL.

I 000

202.2 5O.2 16.1
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302,1
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1,4
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5,1
3,1
2.3

67,t
60,1

o,9
20,0

1.0
1,4
1,1

1,O

5,O

3,2
,t.6

0,9

2,9

1.8

1,1

5,1

o,1
0,0

o,1

3,3
2?9.7

41.O

31 ,3

o.6

5l ,1

1,5

45.5

7.7

3.2
o,7

o.9
6.9

10,1

1.2
2.1

9,4

a.o
2.1
1,9

r 00,E

7A,f

E,1

?32,O

?,o

76,2

2.O

1.9
3.O

6.2

19.9

11.E

4,O

6.9
7.2

a.9
a,o
o.9
9,1

5.t
2.1
o,2
2,6

t.E
'1,3
o,2

2.3

19.6

0,5 3E,2

25.5 1 032.5

480,E 1O.A 35,4 9,2 o.1 9.7 o,2 42.9 5.2 1,2

8 {50,6 Z 436,8 1 108,0 223.6 18,0 175.7 2?.O 799.a 213.6 66,0

61 0,0

l3 o,'r

367 ,1

73A,6

2 422.8

1 673.8

Et 8,0

764.1

722.1

1 539.7

1123,1
41 6.6

3 74A,O 1

2 806,0 1

1 60.2

111,0

72,O

96.8

t59,9
6?3.3

21 O.5

506.6

296.5

't t a,0
64.2
49,8

71O.5

446.7

341,7
55,3

0E9,E

54,1

61,O

48.9

1?6,7

3O7.5

?48,9

8a.1

114,2

62.2

17 6.a

11 ,9
7,9

10,6

7,6
74,3
to.7
27.O

8,7

31.4

69.3

51 .2
14,1

140.4

109,4

34.5
1,6

70.4

23,9

10.7

3.O

9.1

56.E

30,5

11.9

t.9
21.O

14,1

28.5
't 5.9

?54.6
't5t,o

69,7
11,0
70.3

36.4

{0.1
35,4

5t,9
2E.t,0

116.9

77 ,1

58,7

100.0

190,5

141 ß
18,5

tt'.7
299.6

10.?

11,6

5.2

5.t
3E.7

45,a

1A.l
t7 .1
47,9

'tt.2
7's
5.E

1tE.2

157.9

tz,o
t,5

122,1

1 54.7
22,1

177,7

.6
,3

1

0

1.5

z,z
o,4

2.3
7.1

3,1
1,3

o.6
t.2
3,3
2.7
o,6

t E,0

6.5
84.9
5 0.0

't 0E,8

46,6
E,O

54,2

2.9

1,7

0,E
o.1
O,E

64.9

17.5
7,7

13.7

3 33.8

31,O

4,7
6,3

20,1

z?2.7

703.6

E,0
13,0

E2.6

261.3

22,1

1.1
7.1

,3,E

117.3

11.5

1.4
o,7

9,r
16.3

20.3

1.6
9,8

11 ,1
1,6

17.7

3.4 1O7.1
O.t, 9.6
2.a 1a2.7

24.3
5,8

46.6

.3

.o

61 .4
33,5

45,
20,

71,O ',l

.5

.1
50
21

942.O 2?3,A

168.1 16.9
1 85,9 96,6

587 ,8 110.2

5 565,E 3 267,1

E
264.5
96.6

6,9 1 .1

o,3
3,1

0,0
0,0

46.1

a9,a

605,9

69.8

E5,5

97.E

8,2
17.5

I 5E,5

113,5
11.9
o,o

2 062.4

2 062,0
2 041,9

E
8

723.6 361,1 12.1 Z3.O 11 .9 0,1 51,6 25,9 1 .Z

3.5

150,E

12.5

29,1

8.9
55 9,0

3 L.7 o,1

2
9

18.7
1,3

9.9
2,O

26,O
25,6

13.5
12,1

o.6
o.6

51,9 ?7.1 O,Z
17 ,9 7,6 O.1

347.O 2t9.3 16.C3 19A,2 ? 094,5 263,? 120.2 a?.A 1.t 157.9 9t.8 13.9

545.1 358.1244.5 232,8
19,5
9,7

21.?
12 ,8

94,O
29.9

37.4
67.2
18.3
16,5

27,7
11,9
19,9

35.7

18,2
6.4

2.O
D.4

o,6
o,9
0,3
o,2

1a.o
9,4

23,3

25 ,2
16.9
1,9

6.2
1.L
3.2
1,1

o.6
1.2

.z

.5

.t

.o

.1

45.6
27.7

735.5 41A,1

911,3 741.4

95.1 65.0 2,9
190.8 114,5 ?,3

1 150,9 493,7 43.4
159.4 93.L 2,6

1O.3
1.6

33.t
16,6

55.1

E1 .1
.a
,o

511
206

260,1
54.O

5 24.9
4.6

331.7 221,1 11,9 13,1 9,? O,2 12.6 A.O O.5 tO.6 2O.O O,5

4.1 3,1 O,1

66,1

61 .5
1.9
0,0

643,3

642,2
67 0,9

38,9

31.4
7.5

o.o
718.9

751,5
743,6

o,?
o.3

o.7
o.6
o.1

o,o
60,5
60,1
54,9

65.O

56,7
6.2
0,0

777.?

7 71,O
7 66.2

2.1

2,1
0.1

0,0
106.E

1 05.7
108,3

2,3
4.5

'19,6

t,1
E.1

5.6

1 0,0
o,1

0,36.4 4,1

1 31 0,3 sA?; 46,0 26,9 O,1

z 4,1
?,4

o.1
0,0

15.5
1,1

o.o

299.7

299,1
296,2

1O,1 4.3 0,8
19 997,2 7 621.7 I E4E,E 270.7 ?a.A

19 952.9 7 5
19 862,? 7 5

5 1 433,5
3 1 875,4

264,5
264.9

28,2
?4.7

1) sYsrEfitATrK oER l,,rRTScHAFTszuEIGE (FAssuNG FUER DIE BERUFszAEHLUNG '1970), KURzBEzETcHNUNGEN.2) EINSCHL. DER PERSONEN ''OHNE AI.{GABE" DES LANDES.

B UI{DES6EB I ET 2 ) S C HL ES C tG -il OL ST E I N {AiAURG

UND ZI'AR UNO Z9AR UID ZyARIt{s6 E-
sAlr T

TEIBL. AU SL.

ITISGE-
sAilT

C€IEL. AUSL-

IßS6E-
s AiT

CEIBL. AUS L.
II{SC E-
sAi T

9EIBL.
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*) SYSTEIIATIK DER UIRTSCHAFTSZI,,EIGE (FASSUNG FUER DlE BERUFSzAEHLUNG I9T0)
1 ) GEBIETSSTANDT 1 .7 .1977.
2) EINSCHL. OER PERSONEN "OHNE ANGABE" DER I,JIRTSCHAFTSAETEILUNG.
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Anhang

Geqenüberstellunq der tematik der liirtschaftszwelqe (Fassung für die Be

Nr. der
Systematik

0

1-
,l

2

20

21

22

23

24, 25 01

25 (ohne
25 01 1l

25

21

2A-9
3

30

31

4-5
4

40 - 1

42

43

5

50 0

507
50 ( ohne
50 0,7 )

6-9
6

60

5l
1

70 0

70 1 - 2

70 6 - I
71 0 - 1

71 2 - 1

71 I
8

80 0

80 1 - 7

9

90

95

"Verzeichnis der wirtschaftszweiqe für d Statistik der Bundesanstalt für Arbeit",
Ausgabe 1973 (wS)

Nr. der WS-
W r r t s ch a f t sg 1 i ede r ung

-24-

Systematik

Land- und Forstwirtschaft, Tj.erhaltung und Fischerei

Produzierendes GeHerbe

Energiewirtschaft und wasserversorgung, Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) ....

Chemische Industrie (einschl. Kohlenwertstoffrndustrie) und Mineralö1verarbeitun9....

Kunststoff-, Gummr- und Asbestverarbeitung ...

Gewlnnung und verarbeitung von steinen und Erden;
Eernkeramik und Glasgewerbe ..... .

Eisen- und NE-Metallerzeugung, Gießerei und stahl-verformung ..

sLahl-, Maschinen- und Fahrzeugbaul

Elektrotechnik2), F"in.""hunik und optik; Herstellung von EBM-waren, uusikinstrumenten
Sportgeräten, spiel- und Schmuckwaren

Holz-, Papier- und Druckgewerbe .....

Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe

NahEungs- und Genußmittelgeperbe

Ba u9 ewe rbe

Bauhauptgewerbe ...,..
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe ..

Handel und Verkehr
Handel.

Großh and e 1

Handelsvermj.ttlung ...
Einzel.handel .......:

verkehr und Nachrlchtenübermittlung
Eisenbahnen

Deutsche Bundespost

Verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche Bundespost)

Sonstige wj,rtschaftsbereiche (Dienstleistungen)

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe

KrediL- und sonst ige Finanzierungsinstitute

vers icherungsgewerbe .

Dientstleistungen, soweit anderweitig nicht genannt

Gaststätten- und Beherberqungsgewerbe

Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) und Körperpflege .....
wissenschaft/ Bildung, Kunst und Publizistik

Gesundheits- und Veterinärwesen ...
Rechts- und wirtschaftsberatung sowie andere, vorwiegend für Unternehmen erbrachte

niaheFlÄicr,!F^6-

Sonstige Dienstleistungen .....
Organisationen ohne Erwerbscharakter und Private Haushalte

da!unter:

Christliche Kirchen, Orden, religiöse und weltanschauliche Vereinigungen
Organisationen des wirtschaftslebens und übrige Organisationen ohne Erwerbscharakler

cebi.etskörperschaften und soziafverstcherung .....:..
Gebietskörperschaf ten
Sozialversicherung . ..

Ohne Angabe

00 - 03

04 - 5l

04 - 08

09 - 58

09 - 11

12 - 13

14 - 16

23 - 33

34-39
40-44
45 - 53

s4 - 58

59 - 61

59 - 60

61

52-58
62

624

521

622 - 625

53 - 68

63

64

55 - 58

69-94
69

590

691

70 - 85

70 - 71

12 - 73

74 - 77

78

79 - a1, a20

83 - 86, 821, 822

87 - 90

89

87 - 88

91-94
91, 92, 94

93

1) Einschl. Herstellung von ceräten und Einrichtungen für die
automat ische Datenverarbeitunq.

2) Ohne Herstellung von Geräten und Eirrichtungen für
die automatische Datenverarbeitung.
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